
SCHALLPLATTEN-REPORT

Bernard Haitinks Zusammen-
arbeit mit den Wiener Phil-

harmonikern trägt für die
Schallplatte erste Früchte:
Bruckners vierte Sinfonie in
der Fassung der Haas-Ausgabe
von 1878/1880 steht bei Philips
nun auf dem Programm (CD/
LP/MC 412 735-2/-1/-4).

Debüt mit Händel
Händeis Oboensonaten gibt

es nun in einer neuen Einspie-
lung aus der DDR, bei uns zu
haben bei Capriccio. Präsen-
tiert wird die erste geschlossene
Aufnahme aller Oboensona-
ten, darunter als besondere Ra-
rität die sechs Sonaten für zwei
Oboen, die Händel im Alter

MARTHA ARGERICH
UND GIUSEPPE
SINOPOLI...
haben für Deutsche Grammo-
phon mit einer Gesamtaufnah-
me der Beethoven-Klavier-
konzerte begonnen. Eröffnet
wurde die Edition mit den
Konzerten Nr. 1 und 2 op. 151
19. Es begleitet das Philhar-
monia Orchestra London
(CD/LP/MC 415 682-21-11-4
Digital).

von 18 Jahren schrieb. Mit die-
ser Produktion stellt sich hier-
zulande erstmals im größeren
Rahmen der neue Capriccio-
Exklusivkünstler Burkhard
Glaetzner vor, der in den ver-
gangenen Jahren vor allem
durch seinen Einsatz für Neue
Musik hervortrat. Weitere Pro-
duktionen sind in Vorbereitung
(Voll: CD 10066, LP/MC
27081; Vol. II: CD 10067, LP/
MC 27082 Digital).
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Die Japanerin Mitsuko Uchi-
da, die fleißig an ihrer Ge-

samtaufnahme der Mozart-
Klaviersonaten für Philips
Classics arbeitet, hat nun für
das gleiche Label mit einer inte-
gralen Einspielung auch der
Klavierkonzerte begonnen.
Jeffrey Täte, erster Mann beim
English Chamber Orchestra,
dirigiert. Die Reihe wurde mit
dem Konzert Nr. 20 d-Moll KV
466 und Nr. 21 C-Dur KV 467
eröffnet (Philips CD/LP/MC
416 381-2/-1/-4 Digital).

Placido Domingo gab sein
Schallplatten-Debüt als Di-

rigent mit der Strauß-Operette
„Die Fledermaus", die er mit
dem Münchner Rundfunkor-
chester für die EMI Electrola
aufnahm. Mit von der Partie
waren u. a. Lucia Popp, Eva
Lind, Peter Seiffert und Kurt
Rydl. Die Einspielung soll bis
zum Jahresende vorliegen.

Die „Messa e corali" des ar-
menischen Komponisten

Komitas in der Transkription
für Viola, Violoncello und Fa-
gott von Ludwig Bazil hat das
Musicam-Trio auf Schallplatte
vorgelegt. Der 1869 im türki-
schen Kutahye geborene Ko-
mitas hatte es sich zur Aufgabe
gemacht, die einstimmigen Ge-
sänge seiner Heimat aus dem
4.-12. Jahrhundert zu überlie-
fern. Ludwig Bazil, in Mün-
chen lebender armenischer
Musikforscher, transportierte
14 geistliche und weltliche Ge-
sänge für die Trio-Besetzung
(Musicum A GD 0785003,
1 S 30).

Die Firma jpc-Schallplatten
Osnabrück meldet den Ex-

klusivvertrieb des amerikani- '•
sehen Labels Leonarda. Auf
diesem Label sind eine Reihe
von Werken (Lieder, Klavier-
stücke, Kammermusik) kom-
ponierender Frauen erschie-
nen, u. a. geistliche Musik der
Hildegard von Bingen und der
italienischen Nonne Isabella
Leonarda (115,1S 30), Lieder
und Klavierwerke von Judith
LangZaimont(101,lS30),
zwei Streichtrios von Rebecca
Clarke und Catherine Hoover
(103,1 S 30) und Flötenmusik
von Lili Boulanger, Louise Far-
renc, Germaine Tailleferre und
Catherine Hoover (104,1S 30).

D ie EMI setzt in
diesem Monat

die CD-Veröffent-
lichungen der
Beethoven-Sinfo-
nien in der Inter-
pretation von Otto
Klempererfort.
Diese Referenz-
Aufnahmen, die
schon vor einem
Vierteljahrhundert
Schallplattenge-
schichte gemacht
haben und in jede
Klassik-Diskothek
gehören, haben
sich klanglich au-
ßergewöhnlich
frisch erhalten.
Die Sinfonien Nr.
6, 7 und 9 jetzt also
auch aufCompact
Disc (EMI Elec-
trola CDC 7 47184
2, 7471882, 7
47189 2).

Rechtzeitig zur Deutschland-Tournee von Claudio Arrau im
vergangenen Monat erschien bei Philips die Neuveröffentlichung

des Klavierkonzerts Nr. 5 in Es-Dur von Ludwig van Beethoven, die
im November 1984 mit der Staatskapelle Dresden unter Colin Davis
entstand (416 215-1, LP, MC und CD). Sie ist der Start einer
geplanten dritten Gesamtaufnahme der Klavierkonzerte Beethovens
mit dem Künstler. Darüber hinaus wird Arrau für die Philips eine
Reihe von wichtigen Klavierwerken erneut einspielen. Bereits aufge-
nommen sind die „Diabelli-Variationen" und die Sonaten op. 109
und op. 111.

JUBILÄUMS-JUBEL
UM EINEN
FÜNFJÄHRIGEN

I vo Pogorelich, smarter Pianist aus Jugoslawien, konnte Anfang
Mai in München anläßlich seines Tournee-Starts durch sechs

deutsche Städte ein kleines Jubiläum feiern: Vor fünf Jahren nämlich
hatte seine Karriere mit einem Konzert in Münster begonnen, doch
dabei blieb es bekanntlich nicht. Schon einen Monat später war der
heute 27jährige von Deutschlands Klavier-Kaiser zum „aufregenden
Pianisten" gekürt worden. Da konnte ein Exklusivvertrag mit dem
Gelbetikett einfach nicht mehr lange auf sich warten lassen. Inzwi-
schen hat Ivo Pogorelich sich nicht nur ein Schloß in Schottland
gekauft, sondern auch fünf Platten für die Deutsche Grammophon
produziert, die nächste folgt im September: Bachs Englische Suiten
stehen auf dem Programm. (Siehe auch Fono-Kritik und Glosse.) FF

Das Münchner Violin Duo
(Luis Michal und Martha

Carfi) hat für den Calig-Verlag
(Vertrieb: Disco-Center, Kas-
sel) Originalkompositionen
von Giardini, Viotti, Boccheri-
ni, Schubert und Stamitz einge-
spielt. Alle Stücke waren bisher
noch nicht auf Schallplatten do-
kumentiert (Calig 30 848, 1 S30
digital, CD 50 848).

Kooperations-
abkommen zwischen
EMI, La Scala und ENI

Anläßlich einer Pressekonfe-
renz in London unterzeichne-
ten der italienische Industriegi-
gant ENI, der Intendant der
Mailänder Scala, Carlo Maria
Badini und der zukünftige Mu-
sikdirektor der Scala, Riccardo
Muti sowie der britische Schall-
plattenkonzern EMI ein zu-
nächst auf drei Jahre befristetes
Kooperationsabkommen. Mit
diesem Vertrag hat sich ENI
verpflichtet, jährlich eine
Schallplatten-Opernproduk-
tion der Scala unter der Leitung
von Riccardo Muti finanziell
abzusichern. Dabei soll es sich
- je nach künstlerischem Er-
messen - um Studio- oder Live-
Einspielungen handeln. Ric-
cardo Muti geht es dabei nicht
darum, mit verkaufskräftigen
Sängernamen zu brillieren,
auch wenn als Auftakt in Ver-
dis „La forza del destino" Mi-
rella Freni, Placido Domingo
und Giorgio Zancanaro für die
Hauptpartien vorgesehen sind.
Sein Anliegen ist vielmehr, in
der Nachfolge eines Herbert
von Karajan, Tullio Serafin

oder Victor de Sabata am Bei-
spiel von „La Scala" eine Do-
kumentation des gegenwärti-
gen italienischen Musizierstils
unter besonderer Berücksichti-
gung des CEuvres von Verdi
vorzulegen. Anstelle einer
Oper ist als zweite Einspielung
Verdis „Requiem" geplant.
Die Aufnahme soll am Ort der
Uraufführung, der Kirche von
San Marco, stattfinden. Weite-
re Entscheidungen sind noch
nicht gefallen. H.Th.W.

Alban Berg Quartett
acht Jahre
exklusiv bei EMI

Das 1970 gegründete Alban
Berg Quartett blickt innerhalb
seines 15jährigen Bestehens
auf acht Jahre exklusiver
Schallplatte nuuf nähme tätig-
keitfür die EMI zurück. In
diesem Zeitraum entstanden
zahlreiche, vielbeachtete Aul-
nahmen, darunter in jüngster
Zeit das Großpro jekt der Ge-
samtaufnahme aller Beetho-
ven-Quartette, die Schubert-
Quartette Nr. 13, 14 und 15

Fühlen sich bei EMI Electrola wohl: Das Alban Berg Quartelt

sowie als neueste Veröffentli-
chung die Streichquartette in g-
Mollop. 10 von Claude Debus-
sy und in F-Dur von Maurice
Ravel (27 0356 1,1 S 30 digital).

Der letzte Live-Mitschnitt ei-
nes Konzertes mit Emil Gi-

lels, aufgenommen bei einem
Konzert in Japan, liegt jetzt bei
Ariola vor. Der Pianist spielt
die Symphonischen Etüden op.
13 und vier Klavierstücke op.
32 von Robert Schumann sowie
die Paganini-Variationen von
Brahms(207052-425, IS30
digital).

G leichzeitig mit der Philips-
Einspielung von I lenry Pur-

cells Oper „Dido und Aeneas"
kommt die Version von Wil-
liam Christie und seinem En-
semble Lcs Arts Florissants auf
den Markt und fordert zum

Das gibt es wohl
nur in der So-
wjetunion: ein
Staatliches Sin-
fonieorchester
des Kultusmini-
steriums. Gen-
nadij Roshdest-
wenskij dirigiert
es bei seiner Ein-
spielung der Gla-
sunow-Sinfonien

Vergleich heraus. Guillemette
Laurens singt die Partie der
karthagischen Königin Dido,
Philippe Cantor den Aeneas.
Die Aufnahme erscheint auf
allen drei Tonträgern (harmo-
nia mundi France/Helikon LP
5173, CD 90.5173, MC
40.5173).

D ie bulgarische Sopranistin
Ghena Dimitrova hat bei

EMI Electrola ihre zweite
Arien-Recitalplatte veröffent-
licht. Sie singt Arien aus „Tos-
ca", „Manon Lescaut",
„Turandot", „La Boheme",
„Madame Butterfly" u.a., Par-
tien, die sie auch mit großem
Erfolgauf den Bühnen der
Opernhäuser in Mailand, Wien
und London verkörpert hat.
Begleitet wird die Sängerin
vom Philharmonia Orchestra
London unter Anton Guada-
gno (27 0387 1, 1 S 30, auch als
MC).

E ine Gesamtaufnahme der
Sinfonien von Alexander

Glasunow kommt als Übernah-
me von der Melodia über die
Ariola Eurodisc auf den deut-
schen Markt. Gennadij Rosh-
destwenskij dirigiert das Staat-
liche Sinfonieorchester des
Kultusministerius der UdSSR,
die Digitalaufnahme ist nur als
6-LP-Kassette erhältlich (302
631-445).
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NAMEN, DATEN, NEUIGKEITEN

Landshuter
Hofmusiktage

Vom 27. Juni bis 6. Juli 1986
finden zum dritten Mal die
Landshuter Hofmusiktage für
Alte Musik statt. Die insgesamt
14 Veranstaltungen bieten Ein-
blicke in die Entwicklung der
geistlichen und weltlichen Mu-
sik in Gotik, Renaissance und
Frühbarock. Zum Rahmenpro-
gramm der Musiktage gehört
eine internationale Konferenz
zum Thema Orgeln und ver-
wandte Instrumente sowie eine
Ausstellung von Kleinorgeln,
alten Notenhandschriften und
-drucken und Commedia-dell-
'arte-Masken. Karten und In-
formationen über den Ver-
kehrsverein Landshute. V., : :
Altstadt315, Rathaus, 8300
Landshut, Tel.: 0871/23031,•

„Pikkolo Theater"
bei Henkeil
in Wiesbaden

In dieser Saison bietet die
Firma Henkeil, Wiesbaden, in
ihrem „Pikkolo Theater" drei
Sonderveranstaltungen, die je-
weils thematisch mit Musik zu
tun haben. Auf Norman Shet-
lers musikalisches Puppen-
kabarett (30.5.) folgen Lieder,
Songs und Texte überwiegend
amerikanischer Komponisten
mit Sona McDonald und dem
Pianisten Alan Marks (20.6.).
Den Abschluß bildet das Zwei-
personenstück „Sommer in No-
hant", das von George Sand
und Frederic Chopin handelt
(4.7.).FürdieHerbst-/Winter-
saison kündigt die Firma Hen-
kell erneut eine sechsteilige
Konzertreihe an, die durch eine
Sonderserie mit drei Violin-
abenden ergänzt wird. Es wer-
den dabei wiederum förde-
rungswürdige junge Künstler
vorgestellt, denen die Möglich-
keit des öffentlichen Auftritts
geboten werden soll. Karten
und Informationen über: Sekt-
kellerei Henkeil, Biebricher
Allee 142,6200 Wiesbaden,
Tel.: 06121/630.

Internationales
Orgelfest
in Stift Zwettl

Vom 8. Juni bis 6. Juli 1986
findet im österreichischen Stift
Zwettl (Waldviertel) wieder
10 FonoForum 6/86

das Internationale Orgelfest
statt, das nicht nur reine Orgel
Konzerte bietet, sondern zur
Eröffnung ein Chor- und Or-
chesterkonzert (8.6. Stiftskir-
che), Alte Musik mit dem Con
cilium musicum (5.7.) und vir-
tuose Musik für Bläser und Or

INTERESSANTES
IM FERNSEHEN

I. ARD 23.15
Verwandlung einer Nacht
Film nach der Musik „Ein
Sommernachtstraum" von
Felix Mendelssohn Bartholdy
6. ZDF 14.50
„Der Bettelstudent" - Ope-
rette von Karl Millöcker
8. ARD 14.15
Cecil Licad spielt Ravel und
Schumann
17. ARD 11.00
Sinfonie Nr. 9 von Ludwig
van Beethoven, gespielt vom
Radio-Sinfonieorchester
Stuttgart unter der Leitung
von Nevillc Marrincr
II. ZDF 12.35
Konzert mit dem Berliner
Philharmonischen Oktett
(Mozart)

gel mit dem Ensemble Trom-
pettesde Paris (22.6.). DerOr-
ganist Michael Radulescu,
Wien, hält vom 26.-29.6.86 in
Zwettl einen Meisterkurs ab.
Informationen über das Kultur-
amt der Stadt Zwettl, A-3910
Zwettl,Tel.: 0043/2822/
239123.

1. Internationales
Davos Musik Festival

Vom 12. bis 19. Juli 1986
findet das erste Internationale
Davos Musik Festival statt, das
vor allem ein Podium für junge
Künstler sein will. Das Haupt-
gewicht der Programmgestal-
tung liegt bei der Kammermu-
sik, und zwar von der Klassik
bis zur Gegenwart. Initiator
und künstlerischer Leiter ist
der junge Schweizer Geiger Mi-
chaelE. Haefliger, der-wie
auch sein Bruder Andreas Ha-
efliger- als Solist beim Festival
auftreten wird. Karten und In-
formationen über: Kur- und
Verkehrsverein Davos, Prome-
nade 67, CH-7270 Davos-Platz,
Tel.: 0041/83/35135.

Michael Haefliger

Festlicher Sommer
der Münchner
Philharmoniker
In der Zeit vom 20. Juni bis 31.
Juli 1986 veranstalten die
Münchner Philharmoniker
neun Festkonzerte. Während
der ersten beiden Konzerte
wird die dritte Sinfonie von
Harald Genzmer uraufgeführt
(20. /21.6.), Sergiu Celibidache
dirigiert darüberhinaus an die-
sen beiden Abenden Werke
von Smetana und Strauss. Am
3.7. spielt Friedrich Guidasein
„Concerto for Ursula", am 4.7.
Mozarts Klavierkonzerte KV
488 und KV 537. Verdis Requi-
em mit den Solisten Margaret

Price, Agnes Baltsa, Peter
Dvorsky und Peter Meven mit
Lorin Maazel am Pult wird am
10./11.7. aufgeführt, bei den
weiteren Chorkonzerten steht
Orffs „Carmina burana" (16./
17.7., Leitung Rafael Frühbeck '•.
de Burgos) und Mendelssohns !
„Te Deum" (26.7., Leitung Jo-
sef Schmidhuber) auf dem Pro-
gramm. Die Solisten der Or-
chesterkonzerte am 21722.7.
sind Frank-Peter Zimmermann
undam30./31.7. Shlomo
Mintz. Karten und Informatio-
nen sind über die Münchner
Philharmoniker, Keller-
straße 4/III, 8000 München 2,
Tel. 089/4181-6 14 und die Vor-
verkaufsstellen erhältlich.

KONZERTDATEN JUNI 1986

Salvatore Accardo
47576.6 München
Berliner Philharmoniker/
James Levine
1.6. Berlin, 475.6. Berlin
Michel Beroff
29.6. Konstanz
Allred Brendel
475.6. Berlin, 9.6. München
The Consort of Musicke
24.6. München
Ensemble London Baroque
29.6. Landshut
Hilliard Ensemble
7.6. Regensburg
Juilliard String Quartet
172.6. Frankfurt
Leipziger Bach Collegium/
Ludwig Güttier
3.6. Schwäbisch-Gmünd,
5.6. Neuwied, 6.6. Siegen,
7.6. Hamburg-Harburg,
8.6. Bad Gandersheim,
9.6. Berlin, 21.6. Weilburg,
28.6. Bad Hersfcld

London Fortepiano Trio
3.6. Kirchheini, 6.6. Regens-
burg
London Symphony Orchestra/
Claudio Abbado
2.6. München
Radu Lupu
11712.6. München
Anne-Sophie Mutter
16.6. Tübingen, 25.6. Stuttgart
Boris Pergamenschikow
8.6. Stuttgart
Michael Ponti
13714.6. Berlin
Pro Arte Quartett
21.6. Passau
Rudolf Serkin
10.6. München
Symphonieorchester des Bayer.
Rundfunks/Leonard Bernstein
26727.6. München
Narciso Yepes
10.6. Tübingen

Eine Auswahl

I er junge amerikanische
Pianist Tzimon Barto, der

kürzlich für den erkrankten
A rturn Benedetti Michelangeli
in München einsprang, wird in
der Saison 1986187 eine Reihe
von Konzerten in Europa ge-
ben. Geplant sind Auftritte mit
dem Tonhalle-Orchester Zü-
rich, dem Symphonieorche-
ster des Bayerischen Rund-
funks, dem Radiosinfonieor-
chester Stuttgart und dem
London Philharmonie Orche-
stra. Tzimon Barto, der auch
als Dirigent hervorgetreten ist,
wird anläßlich des 75. Ge-
burtstages von Gian Carlo
Menotti die Uraufführung
von dessen Werk „The Saint of
Bleeker Street" beim Spoleto-
Feslival leiten.

DER ORGANIST
EDGAR KRAPP.. .
erhielt von der Academy
Charles Cros in Paris den
„Grand Prix du Disque" für
seine Aufnahme „Orgelmusik
zur Weihnachtszeit" (Ariola
Eurodisc 206 721, LP, MC
und CD).

„Die Stunde der Philharmo-
nie", die in der Zeit vom
26.6.-28.7.1986 veranstaltet
wird, bietet Kammermusik
vom Barock bis zur Gegenwart
mit Mitgliedern der Münchner
Philharmoniker. Die Karten zu
diesen insgesamt sechs Konzer-
ten kosten einheitlich DM 10,-,
für Schüler, Studenten und
Rentner nur DM 5,-.

Bradford Tracey
eröffnet Kammermusik-
Zentrum in Berlin

Bradford Tracey, Professor
an der Hochschule der Künste
in Berlin und Spezialist für die
Aufführungspraxis Alter Mu-
sik auf historischen Instrumen-
ten, hat ein Zentrum für histo-
rische Tasteninstrumente in
Berlin- Friedenau eingerichtet.
Die in der Isoldenstr. 9 befind-
lichen Räume des ehemaligen
Restaurants „Zum Kronprin-
zen" wurden zu Konzert- und
Ausstellungszwecken umge-
baut. Neben der Ausstellung
derCembali, Virginiale, Spi-
nette, Clavichorde, Tafelkla-
viere und Hammerflügel wird
eine Konzertreihe veranstaltet,
die „Friedenauer Kammerkon-
zerte", bei denen auf diesem
Instrumentarium gespielt wird.

Geburts- und
Gedenktage im Juni
""..6. Günther Weissenborn,
75. Geburtstag
5.6. Martha Argerich,
45. Geburtstag
6.6. Klaus Tennstedt,
60. Geburtstag
10.6. Frederick Loewe
85. Geburtstag
19.6 Anneliese Rothenberger,
60. Geburtstag
20.6. Ingrid Haebler,
60. Geburtstag
23.6. Hans Beirer,
75. Geburtstag

1.6. Leo Slczak,
40. Todestag
10.6. Ralph Kirkpatrick,
75. Geburtstag
12.6. Hermann Scherchen,
20. Todestag
13.6. Geza Anda,
10. Todestag
24.6. Pierre Fournier,
80. Geburtstag r\'

P4004
In einem der ärmsten
Gebiete Brasiliens,
im Nordwesten, geht die
Evangelisch-Lutherische
Kirche, einer der Partner
von »Brot für die Welt«,
neueWege.umdieLebens-
umständevon Neusiedler-
familien zu verbessern.
Zum Beispiel mit dem
Projekt 4004, das gleich-
zeitig dazu dient, die
Gemeinschaft zu fördern.
Je drei Familien erhalten
eine Milchkuh, die sie
gemeinsam versorgen.
Die über den Eigenbedarf
hinaus produzierte Milch
kann verkauft werden und
bietet so eine zusätzliche
Einkommensquelle. Kälber
werden durch Losent-
scheid an andere Familien
weitergegeben.

So kommen-über die
900 Bauern der Anfangs-
phase hinaus - weitere
Familien zu »Gemein-
schaftskühen«. Zum Auf-
bau dieses Programms
sind nötig: Zwei Berater,
deren Gehälter bezahlt
werden müssen. Ein
Geländefahrzeug.
300 Kühe für die Zucht.
Ställe, Zäune und
veterinärmedizinische
Einrichtungen.

Informationsmaterial von
»Brot fürdie Welt«
Staff lenbergstraße 76,
7000 Stuttgart 1

Brot
für die Welt
...daß alle leben

Spendenkonto 500500500 beim Postscheckamt Köln
oderLandesgirokasse Stuttgart (BLZ 60050101)

LANDSHUTER
HOFMUSIKTAGE

27. Juni bis 6. Juli I9X6

Geistliche und Festliche Musik
aus fi.ilik, Krniiiv,iiiin' 11'riil>lisir<ick

Commedia dell'arte
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London HaroquelJI
Sonntag,2?. Juni

Musica Antiqua PragGD
Crispiiin Steele-Perkins, England [Jl
Irieclemann Winklhofer, München

•upi Siciliani ilci Fratelli Pasqualino, RomB]

M i t t w p d ü M
Bläscrensemblt: Ludwig Güttier, Dresden III

Dresdner Vokalisten
Donnerstas. 3. Juli

The King's Singers CD
Historisches Essen mit Musik I

.i-na Collegium, Wüwburg
i i f n , Peter Wöpke, Hedwig Bilgram
• iircicr, Dresden, Konrad Ragossnig, Wiei
•, Cssen mi! Musik III

Kuwta München
• u r Kammerchor München
L-,iiro di Maestre, Venedig

m wird auf Wunsch zugesandt.

Information und Kartenvorverkauf: Verkehrsverein Landshut e.V., Altstadt 315, Rathaus. 8300 Landshut,Tel. (0871) 23031

Otto Bauer, Das Musikhau

_ Veranstalter: Landshuter Hofmusiktagc e.V.
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